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2 Zielklärung und Veränderungsmotivation

Sexuelle Funktionsstörungen können das persönliche Wohlbefinden und die partnerschaftlichen Be-
ziehungen von Betroffenen stark belasten. Anders als bei anderen psychischen Störungen liegen die 
Gründe oder der Anlass dafür, sich Hilfe zu suchen und eine psychotherapeutische Behandlung auf-
zunehmen, nicht auf der Hand. Nur in seltenen Fällen ist die Arbeitsfähigkeit oder das Funktionieren 
im Alltag beeinträchtigt. Häufiger sind partnerschaftliche Gründe entscheidend: Dauernde Konflikte 
rund um das Thema Sexualität, Druck oder Unzufriedenheit eines/einer Partner:in oder Schwierigkei-
ten dabei, eine neue Partnerschaft einzugehen sind häufige Anlässe für eine Sexualtherapie.

An einem sexuellen Problem zu arbeiten, erfordert ein großes Maß an Motivation, da wichtige Be-
handlungselemente von den Betroffenen und ggf. ihren Partner:innen in häuslicher Umgebung zwi-
schen den Sitzungen durchgeführt werden müssen. Zudem kursieren im Bereich der Sexualität vielfach 
unrealistische Vorstellungen von »normaler« oder gesunder Sexualität.

Wichtig

Die Erarbeitung realistischer und wünschenswerter Behandlungsziele sowie eine Feststellung und 
ggf. Förderung der persönlichen Behandlungs- und Veränderungsmotivation stehen am Anfang 
einer Psychotherapie sexueller Funktionsstörungen.

Arbeitsmaterial

AB 6 Meine guten Gründe für Veränderung
Dieses Arbeitsblatt hilft Patient:innen, sich mit ihren persönlichen Gründen für eine Veränderung bzw. 
Verbesserung der sexuellen Funktionsfähigkeit auseinanderzusetzen. Gerade bei Betroffenen, die in 
erster Linie aus partnerschaftlichen Gründen vorstellig werden, kann die Erarbeitung von Verände-
rungsgründen die Behandlungsmotivation steigern. Zeigt sich bei der Bearbeitung, dass intrinsische 
Motivation bzw. eigene Gründe für eine Veränderung völlig fehlen, kann dies gegen eine sexualthera-
peutische Behandlung zum derzeitigen Zeitpunkt sprechen.

AB 7 Zielklärung und Zieldefinition
Eine sorgfältige Zielklärung hilft bei der Erarbeitung realistischer und wünschenswerter Behandlungs-
ziele. Die Patient:innen werden durch dieses Arbeitsblatt angeregt, den aktuellen Zustand zu reflektie-
ren und positiv besetzte Ziele im Bereich der Sexualität zu formulieren. Die Festlegung eigener Schritte 
in Richtung Verbesserung stärkt die Eigenverantwortung.

AB 8 Sexuelle Lebenslinie
Die Arbeit mit der sexuellen Lebenslinie ermöglicht die Gewinnung diagnostischer Informationen 
sowie die Exploration der sexuellen Biografie. Auf der Lebenslinie können positive und negative As-
pekte des sexuellen Erlebens und Funktionierens gemeinsam mit anderen Lebensereignissen einge-
ordnet werden. Dadurch erlangen Therapeut:innen und Patient:innen einen tieferen Einblick in Ent-
stehungs- und aufrechterhaltende Bedingungen der sexuellen Störung. Die sexuelle Lebenslinie kann 
mit therapeutischer Unterstützung in der Sitzung oder auch als Hausaufgabe von Patient:innen allein 
ausgefüllt werden.

AB 9 Meine sexuellen Ressourcen
Personen, die Hilfe für eine sexuelle Funktionsstörung suchen, neigen gelegentlich dazu, ihre Sexua-
lität in Gänze in einem negativen Licht zu betrachten. Dieses Arbeitsblatt nach Clement (2004) regt 
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Patient:innen dazu an, positive bzw. schöne Aspekte ihrer Sexualität in den Blick zu nehmen. Dabei 
werden eigene Stärken sowie angenehme Erlebnisse getrennt exploriert. Fragen aus Perspektive eines/
einer Partner:in können es den betroffenen Personen erleichtern, Positives zu identifizieren.

AB 10 Sexuelle Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
Dieses Arbeitsblatt nach Clement (2006) lenkt den Fokus auf eine Wachstumsperspektive. Die Patien-
t:innen reflektieren, welche Aspekte ihrer Sexualität sie gerne hinter sich lassen und welche sie neu 
entwickeln wollen. Diese Übung unterstützt die Entwicklung positiver Zielvorstellungen. Dadurch, 
dass die betroffene Person sich ausmalt, wie ihre Sexualität nach (erfolgreicher) Behandlung der sexu-
ellen Funktionsstörung aussehen soll, wird die Eigenverantwortung gestärkt und sexuelle Vorlieben 
und Wünsche werden identifiziert.
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AB 6 • P

Meine guten Gründe für Veränderung

Es gibt viele gute Gründe, warum sich die Anstrengung für eine Veränderung im Bereich der Sexua-
lität lohnt. Was ist Ihr wichtigster Grund? Warum lohnt sich eine Veränderung für Sie persönlich? 
Überlegen Sie sich Ihren guten Grund, warum zum jetzigen Zeitpunkt eine Veränderung in Ihrem 
Sexualleben wichtig für Sie ist.

Mein guter Grund:

Diese Gründe habe ich noch:

Was ich gerne verändern möchte:

Daran würde ich merken, dass es mir in Bezug auf meine Sexualität besser geht:
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AB 7 • P

Zielklärung und Zieldefinition

Bitte überlegen Sie sich, welches Ziel Sie im Bereich der Sexualität erreichen wollen. Wenn Sie mehrere 
Ziele haben, dann füllen Sie dieses Arbeitsblatt bitte für jedes Ziel getrennt aus.

Hinweis

Versuchen Sie, das Ziel möglichst konkret und positiv zu formulieren.

Mein persönliches Ziel im Bereich der Sexualität:

Schätzen Sie nun ein, wo Sie jetzt bezüglich des Ziels stehen. (0 = gar nicht erreicht, 10 = völlig erreicht)

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5 ☐ 6 ☐ 7 ☐ 8 ☐ 9 ☐ 10

Wir wird Ihr Leben aussehen, wenn Sie dieses Ziel erreicht haben?

Was wird in Ihrem Alltag und Ihrer Sexualität anders bzw. besser, wenn Sie das Ziel erreicht haben?

Wie wichtig ist es Ihnen, dieses Ziel zu erreichen? (0 = überhaupt nicht wichtig, 10 = sehr wichtig)

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5 ☐ 6 ☐ 7 ☐ 8 ☐ 9 ☐ 10

Wie dringlich ist es Ihnen, dieses Ziel jetzt zu erreichen? (0 = überhaupt nicht dringlich, 10 = sehr 
dringlich)

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5 ☐ 6 ☐ 7 ☐ 8 ☐ 9 ☐ 10

Wie zuversichtlich sind Sie, dieses Ziel zu erreichen? (0 = überhaupt nicht zuversichtlich, 10 = sehr 
zuversichtlich)

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5 ☐ 6 ☐ 7 ☐ 8 ☐ 9 ☐ 10

1/2 
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AB 7 • P

Zielklärung und Zieldefinition

Was werden Sie tun, um dieses Ziel zu erreichen?

Welche Unterstützung oder Hilfe wünschen Sie sich, um dieses Ziel zu erreichen?

 

2/2 
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AB 8 • P

Sexuelle Lebenslinie
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AB 9 • P

Meine sexuellen Ressourcen

Die menschliche Sexualität ist vielschichtig und besteht niemals nur aus vermeintlichen Schwierigkei-
ten oder Problemen. Die folgenden Fragen helfen Ihnen, die Bereiche Ihrer persönlichen Sexualität 
zu entdecken, mit denen Sie zufrieden sind oder die Sie gerne in Zukunft weiterentwickeln wollen.

Was mögen Sie an Ihrer persönlichen Sexualität besonders?

Was für ein schönes oder erfüllendes sexuelles Erlebnis erinnern Sie?

Was sind Ihre persönlichen Stärken als Liebhaber:in? Was an Ihnen hat ein:e Sexualpartner:in schon 
mal als positiv, angenehm oder begehrenswert beschrieben?

Was finden Sie an sich besonders attraktiv?
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AB 10 • P

Sexuelle Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft

Die Art, wie Sie Ihre Sexualität erleben und gestalten, kann sich über die Zeit hinweg verändern. Sie 
können sich in jedem Alter sexuell weiterentwickeln und bewusst entscheiden, bestimmte Aspekte Ih-
rer Sexualität hinter sich zu lassen oder aktiv neu zu entdecken.

Dies möchte ich aus meiner sexuellen Vergangenheit für die Zukunft bewahren:

Dies möchte ich aus meiner jetzigen sexuellen Situation für die Zukunft bewahren:

Dies möchte ich in meiner sexuellen Zukunft neu entwickeln oder entdecken:
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